
 

 

Vorlage - Nr. GRS 4/23 
 
Beschlussvorlage öffentlich 
  
Amt: Bauamt 10. Januar 2023 
Sachbearbeitung: Anke Finsterle Az.: 149.1 

 
 
Sitzungstermin: Gemeinderat am 19. Januar 2023 
 
TOP 5: 
Einbau von Raumlufttechnischen Anlagen in den örtlichen Schulen und Kindergärten: 

Sachstandsinformation           

Befangenheit:       
  
Der Verwaltung sind keine Befangenheitsgründe bekannt. Jedes Gemeinderatsmitglied wird jedoch 
gebeten, für sich selbst zu prüfen, ob evtl. ein Befangenheitstatbestand nach § 18 Gemeindeord-
nung (GemO) vorliegt und dies vor Beginn der Beratung dem Vorsitzenden des Gemeinderates 
mitzuteilen. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat nimmt die Sachstandsinformation zum Einbau von Raumlufttechnischen Anlagen 
in den beiden Schulen und den drei Kindergärten zur Kenntnis. 
 
 
Begründung: 
 
In der Sitzung des Gemeinderats am 19.05.2022 hat der Gemeinderat einstimmig beschlossen, die 
Firma ProLuft GmbH aus Sersheim für den Einbau der Raumlufttechnischen Anlagen in den beiden 
Schulen und den drei Kindergärten zu beauftragen. Die Maßnahme wird mit insgesamt 1,24 Mio. 
Euro gefördert.  
 
Damals war der Stand so, dass eine Fertigstellung bis zum Ende der Sommerferien 2022 zwar nicht 
möglich sein würde, jedoch sollten bereits sämtliche Vorarbeiten durchgeführt werden. Leider gab 
und gibt es immer noch große Lieferschwierigkeiten bei den dezentralen Lüftungsgeräten, die ja 
außer in der Eichelbergschule in allen Einrichtungen eingebaut werden sollen. Im Prinzip wurde 
daher nur in der Eichelbergschule in den Sommerferien begonnen. Dort wurde in dieser Zeit auch 
die beauftragte Teilsanierung des Flachdachs durchgeführt. In den Herbstferien erfolgten die Kern-
bohrungen in der Kirsten-Boie-Schule in Dürrn. Die Lüftungsgeräte an sich sind jedoch nach wie vor 
noch nicht geliefert worden.  
 
Nach heutigem Stand sollen die dezentralen Lüftungsgeräte nun in den Faschingsferien geliefert 
werden. Ziel ist es daher, diese Ferien für die Montagearbeiten zu nutzen. Der Bewilligungszeitraum 
für die Fördermittel wurde bis 31.03.2023 verlängert. 
 
Der beauftragte Planer Hr. Buchter vom Büro die planfabrik wird hierzu noch nähere Ausführungen 
machen und für Fragen zur Verfügung stehen. 
 
 
Anke Finsterle 
Bauamtsleiterin



 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
HH-Stelle:       HH-Ansatz:       
 
Kosten:       bereits bewirtschaftet:       
 
 


